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Kanton St.Gallen
Amt fir Gemeinden und Burgerrecht

GPK-Vertiefungskurs

1. Begrussung und Vorstellung



Zielsetzung GPK-Vertiefungskurs

GPK-Mitglieder erlangen Grundlagenkenntnisse Uber die
Prufungstatigkeit in der Gemeinde. Die Teillnehmenden:

— kennen die wichtigsten Aufgaben und Kompetenzen der
Gemeindeordnung;

— finden die massgebenden gesetzlichen Grundlagen;
— verstehen die Ausgestaltung der Gemeindeautonomie,
— kennen die eigene Gemeindeordnung;

— konnen den Aufbau der Gemeinderechnung interpretieren und
kennen die Grundzuge von RMSG;

— kennen die verschiedenen Ausgaben und Kredite;
— erhalten Informationen tber neue Entwicklungen.
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. Amt fiir Gemeinden und Birgerrecht (AfGB)

- Das Amt fur Gemeinden und Burgerrecht ist ein
- Kompetenzzentrum fir allgemeine und fachspezifische
I Gemeindefragen. Es steht allen Organen offen.

Amtsleitung
(AL)
Support Juristischer Stab
(Sup) (Stab)
I I I
Gemeindeaufsicht Zivilstandswesen Grundbuchaufsicht
(GA) VA (GBA)

Marianne Hug
Leiterin Jur. Stab
Amtsleiter Stv.

Alexander Gulde
Amtsleiter

Burgerrecht/

Namensanderungen
(B/N)

Kanton St.Gallen



Vorstellung Abteillung Gemeindeaufsicht

Informationen und Hilfestellungen fur alle St.Galler
Gemeinden und Zweckverbande finden sich auf

www.gemeinden.sq.ch

ol Py 1

Gemeinden

gemeinden.sg.ch

Alles in Gemeinden finden

@ Gemeinden '3:::3' Ganzer Kanton

Alle Themen >

Politik & Verwaltung >

G Hencganiss i Gemeindeaufsicht - Geschaftsprifungskommis

Gemeindefinanzen Rechnungsmodell RMSG

Zustandiger Revisor sion (GPK)

Gemeindeaufsicht


http://www.gemeinden.sg.ch/

Aufgaben und Dienstleistungen der Abteilung
Gemeindeaufsicht

— Sicherstellung der Aufsicht Uber die Amts- und
HaushaltfiUhrung der Gemeinden

— Beratung von Behorden, Verwaltung und Blrgerschaft
— Kurse fur Ratsmitglieder und Mitglieder der GPK

— Vollzug der kantonalen Gesetzgebung

— Durchfihrung von Schwerpunktprifungen

— Erstellung von Vorlagen, Formularen und Merkblattern

— Zusammenarbeit mit der Abteilung Support
(Finanzausgleich, Gemeindereformen und Erstellung
Gemeindefinanzstatistik)
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Zustandige Revisoren
Gemeindeaufsicht ATGB

:
)

Guido Lehmann
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2. FInanzaufsicht in den Gemeinden
und gesetzliche Grundlagen



Organisation der Finanzaufsicht

Im Kanton St.Gallen

Finanzaufsicht in den Gemeinden durch

Rat

Verwaltung

14.10.2021
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Hauptaufgaben der GPK

Aufgaben der GPK (1.1.3.2 GPK-HB)

Die GPK pruft jahrlich die Amts- und Haushaltsfuhrung (Art. 54 GG):

— Jahresrechnung bestehend aus Gemeinderechnung inklusive
der unselbstandigen oOffentlich-rechtlichen Unternehmen und
dem Anhang iIm abgelaufenen Jahr

— Antrage des Rates Uber Budget und Steuerfuss fur das nachste
Jahr

— Amtsfuhrung des Rates und der Verwaltung

Weitere jahrliche Aufgabe: die erganzende Prufung der
Jahresrechnung nach Art. 32 FHGV durchfuhren

14.10.2021 Kanton St.Gallen
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Unterlagen flur GPK Tatigkeit

Auf folgende Unterlagen sollten alle GPK-Mitglieder
jederzeit Zugriff haben:

— GPK-Handbuch (Fassung Sept. 2020)

— Handbuch RMSG (Rechnungsmodell der St.Galler
Gemeinden)

— Gesetzliche Grundlagen (Gemeindegesetz und Verordnung
tuber den Finanzhaushalt der Gemeinden)

— Elgene Gemeinde- oder Korporationsordnung

Beachtung: Immer die aktuelle online-Fassung verwenden!

14.10.2021 Kanton St.Gallen
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https://www.sg.ch/content/dam/sgch/politik-verwaltung/departemente-und-staatskanzlei/Departement-des-Innern/Amt-f%C3%BCr-Gemeinden/dokumente/gemeindeorganisation/gpk-handbuch/GPK-Handbuch.pdf
https://www.sg.ch/politik-verwaltung/gemeinden/gemeindefinanzen/rechnungslegung--rmsg-.html
https://www.gesetzessammlung.sg.ch/app/de/texts_of_law/151.2
https://www.gesetzessammlung.sg.ch/app/de/systematic/fulltext_search/452005/472b75379336e934232d8d0b0ce5d6b8

Ziel und Aufgaben der GPK
Rechte und Pflichten

Ziele fur GPK
— Selbstschutz der Gemeinde
— Schutz der Offentlichkeit

(GPK-HB 1.1.3)
(GPK-HB 1.1.3.3)

— Starkung Vertrauen in Rat und Verwaltung

Stellung und Aufgaben fur GPK

— Unabhangigkeit und fachkundige Kontrolle

Rechte und Pflichten der GPK
— Informations-, Zutritts- und Einsichtsrecht
— Berichterstattung und Antragsstellung

Kanton St.Gallen
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Amtspflichten

Schweilgepflicht und Verantwortlichkeit  (art. 99 und 100 GG)

Seite 14

Schweigepflicht Uber amtliche Angelegenheiten
Pflicht der Verschwiegenheit auch nach Austreten aus dem Amt

es besteht eine Verantwortlichkeit der Behordenmitglieder, des
Verwaltungspersonals und der Beauftragten

Klagepflicht vom Rat, der GPK oder dem Parlament

die Regierung kann anstelle der Gemeinde handeln, falls dies
als notwendig betrachtet wird

14.10.2021 Kanton St.Gallen
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Rechtliche Grundlagen
Wichtige Bestimmungen fur GPK

Kantonsverfassung (KV / sGS 111.1)

Gemeindegesetz (GG / sGS 151.2) 53 - 57
106 — 123

Verordnung uber den Finanzhaushalt der 1 — 38 und Anhang
Gemeinden (FHGV /sGS 151.53)

Gemeindeordnung / Korporationsordnung

Finanzausgleichsgesetz (FAG / sGS 813.1)

Kantonale Gesetzgebung je nach Gemeindeart

Internetadresse fur die st.gallische Gesetzessammlunag
(abgekdrzt: sGS) www.gesetzessammlung.sg.ch

14.10.2021 Kanton St.Gallen
Seite 15 Amt fur Gemeinden und Burgerrecht


https://www.gesetzessammlung.sg.ch/app/de/systematic/fulltext_search

Organe

Aufgaben der Organe (Art. 20 und 21 GG)

Seite 16

BlUrgerschaft berat und beschliesst an der Burgerversammliung
sowelt nicht Urnenabstimmung vorgesehen ist

Rat besorgt die laufenden Geschafte, stellt Antrage an die
Blurgerschaft und fuhrt die Verwaltung

GPK pruft die Amtsfihrung von Rat und Verwaltung und dbt die
Rechnungskontrolle aus

Parlament vertritt die Burgerschaft — vorbehalten ist die
Zustandigkeit der Blrgerschaft

14.10.2021 Kanton St.Gallen
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Wahlen

Wohnsitz, Ausschliessungsgrunde, etc.  (Ar. 84 bis 88 GG)
— gewahlte Personen mussen Wohnsitz in der Gemeinde
einnehmen

— es bestehen Ausschliessungsgrinde, Bestimmungen sind im
Art. 34 KV geregelt

— Rucktritt wahrend der Amtsdauer nur mit Genehmigung des
Rates

14.10.2021 Kanton St.Gallen
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Blrgerschaft
Politische Rechte ab Art. 73 ff. GG

Fakultatives Referendum (Art. 23 GG)

— allgemein verbindliche Reglemente ohne Gebuhrentarife
— allgemein verbindliche Vereinbarungen

— Ubertragung von Verwaltungsaufgaben an eine andere
Gemeinde

— Geschafte nach Massgabe der GO
Weitere (siehe Gemeindeordnung)
— Eventualantrag

— Volksvorschlag

— Initiative

— Volksmotion

14.10.2021 Kanton St.Gallen
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Rat
Unterteillung Geschaftsordnung

Geschaftsordnung (Art. 101 bis 104 GG)

— Geschaftsreglement des Rates
— Vorsitzender und Schreiber unterzeichnen fur den Rat
— Gliederung der Ratsprotokolle
— Verhandlungen des Rates sind nicht offentlich
— NEU Vorbehalten Bestimmungen Offentlichkeitsgesetz

14.10.2021 Kanton St.Gallen
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Rat
Prifung durch den Rat

Prufung der Verwaltungsstellen (Art. 29 FHGV)

— unangemeldet jahrlich wenigstens einmal

— Erfassung des Geldverkehrs sowie Ubereinstimmung von
Buchsaldi und Bestanden

— Nachfuhrung der Buchhaltung

— EInzug der Forderungen

— Angemessenheilt der Mittelbewirtschaftung

—  Wertschriften auf Vollstandigkeit und Sicherheit
— Prufbericht Gber die Kontrolle

— der Rat nimmt Kenntnis von der Prufung

14.10.2021 Kanton St.Gallen
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GPK
Fachkunde und Finanzen

Fachkunde und Zusammenarbeit (Art. 56 und 57 GG)

Die GPK

— stellt die angemessene fachkundige Kontrolle des
~iInanzhaushalts sicher

— kann vom Rat zu einzelnen Geschaften beigezogen werden
— kann gemeinsame Aussprachen mit dem Rat verlangen

NEU: Die GPK ist fur ihren Teil des Budgets verantwortlich

14.10.2021 Kanton St.Gallen
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GPK
Erganzende Prufung durch die GPK

Die GPK pruft jahrlich (Art. 32 FHGV)

— Kontrolltatigkeit durch den Rat nach Art. 29 FHGV

— die Einhaltung der Vorschriften Uber die Sicherheitsleistung von
Behordenmitgliedern und Angestellten

— das Vorhandensein eines IKS

Einschrankungen (Art. 33 FHGV)

— Verwaltungsstellen, deren Amtsfuhrung durch besondere
Aufsichtsbehorden gepruft wird, beschrankt sich die Prifung
auf die Erhebung von Gebuhren und Steuern

14.10.2021 Kanton St.Gallen
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file://PSS10172.ps1.sktsg.ch/diafge/root/2/8/2266/2 GPK Handbuch 2019/2.1 Kapitel Final und Website/Kapitel 5 Anhang 2 20191122/GPK-Handbuch_4 Ergänzende Prüfung zur Jahresrechnung.docx
https://www.sg.ch/content/dam/sgch/politik-verwaltung/departemente-und-staatskanzlei/Departement-des-Innern/Amt-f%C3%BCr-Gemeinden/dokumente/gemeindeorganisation/gemeinderat/Pr%C3%BCfung%20durch%20den%20Rat.docx
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3. Rechnungslegung im Kanton St.Gallen



Rechnungslegungsgrundsatze

Die Rechnungslegung zeigt ein Bild des Finanz-
haushalts, das moglichst weitgehend der tatsachlichen
Vermogens-, Finanz- und Ertragslage entspricht.

Sie richtet sich nach folgenden Grundsatzen:

- Bruttodarstellung - Stetigkelt

- Fortfuhrung - Verstandlichkeit
- Periodenabgrenzung - Wesentlichkelt
- Vergleichbarkeit - Zuverlassigkeit

14.10.2021 Kanton St.Gallen
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Neues RMSG-Modell im Uberblick
die funf Elemente

Geldflussrechnung

Personalaufwand |Steuerertrag
Sachaufwand
Abschreibungen

1. Stufe:
Operatives Ergebnis

Erfolgsrechnung Investitionsrechnung

Investitions- Investitions-

Ausgaben Einnahmen + Geldfluss aus betrieblicher

Tatigkeit
+ Geldfluss aus Investitionstatigkeit
+ Geldfluss aus Finanzierung
= Veranderung der liquiden Mittel

Nettoinvestitionen
2. Stufe:

Ergebnis aus Reserveveranderungen

Gesamtergebnis
Bilanz

Aktiven Passiven * Regelwerk und Rechnungslegungs-
 Finanzvermoégen | Fremdkapital grundsatze
& Verwaltungs- - Eigenkapital, u.a. Eigenkapitalnachweis

Nettoinvestitionen vermogen — Reserve Werterhalt
Ins VV Finanzvermogen

— zusétzliche
Abschreibungen

Rickstellungsspiegel

Beteiligungsspiegel
Gewahrleistungsspiegel
Anlagespiegel
zusatzliche Angaben

— Vorfinanzierungen
— Ausgleichsreserve
— Bilanziiberschuss

14.10.2021 Kanton St.Gallen
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Unterscheidung Finanzvermogen und
Verwaltungsvermaogen

Finanzvermaogen Verwaltungsvermogen

dient der Erfullung staatlicher dient der offentlichen
Aufgaben nur mittelbar durch Aufgabenerfullung oder dem
seinen Vermogenswert oder seine oOffentlichen Interesse,;
Ertrage;

stellt frei realisierbare Aktiven dar, Ist nicht verausserbar oder
die veraussert, gepfandet und verpfandbar;
verpfandet werden konnen;

erwirtschaftet eine marktubliche hat keine marktiubliche Rendite zu

Rendite; erwarten;
wird direkt in die Bilanz gebucht.  wird Uber die Investitionsrechnung
verbucht.

14.10.2021 Kanton St.Gallen
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Gestufter Erfolgsauswels

1. Stufe

2. Stufe

—

—

Betrieblicher Aufwand

30 Personalaufwand 10'000
31 Sach- und utbriger Betriebsaufwand 25'000
33 Abschreibungen Verwaltungsvermogen 5'000
Betrieblicher Ertrag
40 Fiskalertrag -15'000
42 Entgelte -5'000
43 Verschiedene Ertrage -5'000
Betriebsergebnis (Aufwandiiberschuss) +15'000
34 Finanzaufwand 5'000
44 Finanzertrag -40'000
Finanzergebnis (Ertragstberschuss) -35'000
Operatives Ergebnis (Ertragsiiberschuss) -20'000
38 Einlage in Reserven
Einlage in Ausgleichsreserve 10'000
Einlagen in Vorfinanzierungen 10'000
48 Bezug aus Reserven
Entnahmen aus Vorfinanzierungen -5'000
Ergebnis aus Reserveveranderungen (Aufwanduber.) +15'000
Gesamtergebnis (Ertragstberschuss) -5'000

14.10.2021

Seite 27

Kanton St.Gallen

Amt fir Gemeinden und Burgerrecht

Uber- bzw. Unterdeckung des
operativen Aufwands einer Periode
durch allgemeine Mittel
Vermdgenszuwachs bzw. -abbau des
allgemeinen Haushalts

Kurz- bis mittelfristige Ergebnis-
steuerung durch Einlagen in bzw.
Bezlige aus Reserven

Veranderung der kumulierten
Ergebnisse der Vorjahre
(Bilanziiberschuss bzw. -fehlbetrag)



Aktivierungsgrenze

Beispliel:
- Der Rat der Gemeinde Muster hat die Aktivierungsgrenze
auf Fr. 100°'000.- festgeleqt.

‘ Kommunalfahrzeug _
Fr. 125°000.—

Verbuchung Uber
Erfolgsrechnung

Dienstfahrzeug _

Fr. 50°000.—

14.10.2021 Kanton St.Gallen
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Anlagekategorien und Nutzungsdauern

Die Gemeinde wahlt fir jede Anlagekategorie eine Nutzungsdauer. Diese muss in
der nach RMSG vorgegebenen Bandbreite liegen. Beispiele:

Anlagekategorie

Gebaude, Hochbauten

Anlagekategorie

Fahrzeuge

Nutzungsdauer Von der Gemeinde
(vorgegebene Bandbreite) gewahlte Nutzungsdauer
25 — 35 Jahre 30 Jahre

I

Nutzungsdauer
(vorgegebene Bandbreite)

4 — 10 Jahre

[

00 FEEE il g
g fidid B ACAEE Bl

Von der Gemeinde
gewahlte Nutzungsdauer

8 Jahre

—

14.10.2021 Kanton St.Gallen
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https://www.gesetzessammlung.sg.ch/frontend/annex_document_dictionaries/1332

Branchenspezifische Anlagekategorien und
Nutzungsdauern

Fur bestimmte Branchen konnen die Anlagekategorien und
Abschreibungsdauern nach folgenden Regelwerken in ihrer
jewells geltenden Fassung festgelegt werden:

Branche Regelwerk Herausgeber

Abwasser Finanzierung der Abwasserentsor-  Verband Schweizer Abwasser- und
gung, Richtlinie tber die Finanzie-  Gewasserschuizfachleute (VSA)
rung auf Gemeinde- und Verbands- und Fachorganisation fur Entsor-

ebene qung und Strassenunterhalt (FES)
Alters- und FPflege- Handbuch Anlagebuchhaltung fir Koordinationsgruppe flr Langzeit-
heime, Alterswoh-  Aliers- und Pflegeheime pflege Schweiz (KGL) [Curaviva,
nungen, Heime H+, senesuisse]
Elekirizitatsversor- Handbuch fur das betriebliche Verband Schweizenischer Elekinzi-
gung Rechnungswesen tatsunternenmen (VSE)
Spitex Finanzmanual Spitex Verband Schweiz
Verkehrsbetriebe Verordnung des UVEK uber das Eidgendssisches Departement fur
Rechnungswesen der Konzessio- Umwelt, Verkehr, Energie und
nierien Unternehmungen (SR Kommunikation (UVEK)
742 2271)
Wasser- und Gas- Empfehlung zur Finanzierung der Schweizerischer Verein des Gas-
VErsorgungen Wasserversorgung und Wasserfaches (SVGW)

14.10.2021 Kanton St.Gallen
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F Aufbau Kontonummern

| 0110x.3000x

Funktionale Sachgruppen-
Gliederung gliederung
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Funktionale Gliederung

Funktion (Aufgabenbereich)
Allgemeine Verwaltung
Offentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung
Bildung

Kultur, Sport und Freizeit

Gesundheit

Soziale Sicherhelit

Verkehr

Umweltschutz und Raumordnung
Volkswirtschatft

Finanzen und Steuern

© 00 N O O & W DN P+ O

Die funktionale Gliederung ist nur bei Erfolgsrechnung
und Investitionsrechnung vorgesehen!

14.10.2021 Kanton St.Gallen
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Sachgruppengliederung

Aktiven

Passiven 2
Erfolgsrechnung
Aufwand 3
Ertrag 4
Ausgaben 5
Einnahmen 6

Abschlusskonten

Abschluss Erfolgsrechnung 9

14.10.2021 Kanton St.Gallen
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Aufbau des Gemeinderechnungswesen
Darstellung der Erfolgsrechnung nach RMSG

Konto Erfolgsrechnung

Budget 2020

Rechnung 2020

Budget 2021

PG Muster Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
3290  Kultur, tbrige 35'000 34'175.00 39'500
Saldo 35'000 34'175.00 39'500
32900 Kulturforderung 13'000 13'600.00 19'500
31300 Dienstleistungen Dritter 8'000 9100.00 15'000
36360 Beitrage Vereine 5'000 4'500.00 4'500
32901 Gemeindesaal 22'000 20'575.00 20'000
30100 LoOhne des Betriebs- und 4'500 4'325.00 4'500
Verwaltungspers.
31010 Betriebs- und 6'000 5'800.00 4'000
Verbrauchsmaterial
31300 Dienstleistungen Dritter 10'000 9'000.00 10'000
31340 Sachwersicherungen 1'500 1'450.00 1'500
14.10.2021 Kanton St.Gallen
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Branchenkontenplane

RMSG sieht die Moglichkelt vor, unter bestimmten
Bedingungen anstelle des RMSG-Kontenrahmens einen
Branchen- oder den KMU-Kontenrahmen einzusetzen.

Beispiele:
— Alters- und Pflegeheime (Curaviva)
— Elektrizitatswerke und Abfallverwerter (KMU)

14.10.2021 Kanton St.Gallen
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RMSG Handbuch
EinflUhrung

Das Handbuch zum Rechnungsmodell der St.Galler
Gemeinden (RMSG) soll Finanzverwalterin und Kassier
bel der taglichen Arbeit unterstutzen.

Behandlung Besonderheiten des offentlichen
Rechnungswesens generell und des RMSG im Speziellen.

Die aktuelle Version ist jederzeit auf unserer Homepage
abrufbar. Bel Fragen steht der zustandige Revisor der
GPK gerne beratend zur Seite.

14.10.2021 Kanton St.Gallen
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https://www.sg.ch/content/dam/sgch/politik-verwaltung/departemente-und-staatskanzlei/Departement-des-Innern/Amt-f%C3%BCr-Gemeinden/dokumente/gemeindefinanzen/rechnungslegung-(rmsg)/handbuch-rmsg/AFG2103_RMSG_Buch_Aug21.pdf

RMSG
jahrliche Neuerungen

Nach der Einfuhrung per 1. Januar 2019 gibt es von Seiten
der Gemeinden einerseits Fragen und Winsche und
anderseits auch Klarungsbedarf.

Kontenplan Anpassungen jeweils Iimmer Mitte Jahr.

NEU: Zur Klarungen der Themen Ruckstellungen und
Beteiligungen wurde Ende 2020 je ein Merkblatt erstellt.

14.10.2021 Kanton St.Gallen
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https://www.sg.ch/content/dam/sgch/politik-verwaltung/departemente-und-staatskanzlei/Departement-des-Innern/Amt-f%C3%BCr-Gemeinden/dokumente/gemeindefinanzen/rechnungslegung-(rmsg)/Merkblatt%20R%C3%BCckstellungen%20vom%2017.12.2020.pdf
https://www.sg.ch/content/dam/sgch/politik-verwaltung/departemente-und-staatskanzlei/Departement-des-Innern/Amt-f%C3%BCr-Gemeinden/dokumente/gemeindefinanzen/rechnungslegung-(rmsg)/Merkblatt%20Beteiligungen%20vom%2017.12.2020.pdf
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4. Kreditrecht
Kredit und Ausgaben



Erklarung Ausgabe und Anlage

Die Ausgabe

Eine Ausgabe ist eine Aufwendung, die der Erfullung offentlicher
Aufgaben dient.

Abgrenzung zur Anlage

Bel einer Anlage werden keine Mittel zur Erflllung einer
Verwaltungsaufgabe verwendet. Es handelt sich um eine reine

Vermogensverwaltung.

Konsequenz: bei allen anderen Fallen als einer Anlage,
handelt es sich um eine Ausgabe.

14.10.2021 Kanton St.Gallen
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Unterscheidung Anlage und Ausgabe

dient nicht der offentlichen bindet dauernd einen

Aufgabenerfullung Vermogenswert an einen
offentlichen Zweck

Ist eine Vermogens- schafft keinen kaufmannisch

umschichtung mit verwertbaren Gegenwert

entsprechendem Gegenwert (Nichtrealisierbarkeit)

vermindert das Finanzvermogen vermindert das Finanzvermogen
nicht

bedarf keiner besonderen bedarf einer Rechtsgrundlage
gesetzlichen Grundlage durch  und eines Kredits
die Legislative

14.10.2021 Kanton St.Gallen
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Beachtung Kreditrecht

— Rat tatigt Ausgaben nur im Rahmen eines Kredits
— Basis flr das Kreditrecht ist das genehmigte Budget

— Ausgaben von grosser finanzieller Tragwelite benodtigen
besonderen Beschluss

— bel jeder Kreditsprechung korrekte Ausgabenart
bestimmen

14.10.2021 Kanton St.Gallen
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https://www.sg.ch/content/dam/sgch/politik-verwaltung/departemente-und-staatskanzlei/Departement-des-Innern/Amt-f%C3%BCr-Gemeinden/dokumente/gemeindefinanzen/rechnungslegung-(rmsg)/handbuch-rmsg/RMSG_18_Kreditrecht.pdf

Zustandigkeit bel Ausgaben sind abhangig vom
Gegenstand und der Hohe des Geschafts

vorhersehbare neue Ausgaben Burgerschaft (Rat)
und Nachtragskredit

unvorhersehbare neue Rat bzw. Burgerschatft:

Ausgaben abhangig von Hohe der Ausgabe

dringliche oder gebundene Rat

Ausgaben

Grundstlcke des Rat bzw. Burgerschatft:

Finanzvermogens abhangig von der Hohe des
Geschafts

14.10.2021 Kanton St.Gallen
Seite 42 Amt fur Gemeinden und Burgerrecht



Anhang der Gemeindeordnung
Finanzbefugnisse (Beispiel)

éetrége-in-Schweizer-Frankenﬂ

Gegenstands Verwaltungsrat-+ | Betriebskommission-| Budgetd Verwaltungsrat-unter- Birgerver- | Urnenab-
abschliessendx abschliessendn Vorbehalt-des-fakultati- sammlung[ﬂn stimmung=
ven-Referendumsx
1.8 Neue-Ausgabeno o o o o o o
1.12 einmalige-neue-Ausgabeny] o o bis-+ o uber-150'000-4  Uber-+
o 150'000- bis-1'000'000-4 1'000'000-+
je-Fallz je-Fallo je-Fallo
1.2a wahrend-wenigstens-zehn-Jahren- o o bis-+ o uber-15'000-«¢  Uber-+
wiederkehrende-neue-Ausgabensd 15'000-+ bis-100'000-+| 100'000-+«
je-Fallx je-Falld je-Falla
2.2 Unvorhersehbare-neue-Ausgabens o o o o o o
o Ausgaben-nder-Mehrausgabenﬁ:ﬂ bis-25'000-je-Fall,-4 bis-15'000-je-Fall,- g  bis-150'000-je-Fall,-+ | Uber-150'000-¢  (ber-+
o hochstens-50'000-4 hochstens-25'000-« soweit-nicht-der-Verwal- | bis-1'000'000-4 1'000'000-
je-Jahro je-Jahr-fur-das-Ge-- tungsrat-oder-die-Be- je-Falla je-Falla
meindeunternehmen- triebskommission-ab-
betreffende-Ausga- schliessend-zustandig-
benn sinds
3.8 Dringliche-oder-gebundene-Aus- abschliessendo ! o ! ! o
gabeno
4.8 Grundstucke-des-Finanzvermdgenss o o o o o
410 Erwerb:« bis-250'000-je-Fall,- e 8§  bis-500'000-je-Fall,-+ | Uber-500'000-4  Uber-«
Kaufpreis-oder-Anlagekosten,-die-im- | hdchstens-500'000- soweit-nicht-der-Verwal- | bis-1'000'000-4 1'000'000-+
Finanzvermogen-bewertet-werdend je-Jahra tungsrat-abschliessend- je-Falla je-Falla
zustandig-ista
4.2o Verausserung-und-Begriundung- | bis-250'000-je-Fall,- ot o bis-500'000-je-Fall,-« | Uber-500'000-4  Uber-+
von-Baurechten: « hdchstens-500'000- soweit-nicht-der-Verwal- | bis-1'000'000-4 1'000'000-+
Verkehrswert-oder-Anlagekostens je-Jahro tungsrat-abschliessend- je-Falla je-Falla
zustandig-isto
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neue Ausgaben

— Bezuglich der Hohe einer Ausgabe, dem Zeitpunkt ihrer
Vornahme oder anderer Modalitaten besteht eine
verhaltnismassig grosse Handlungsfreiheit.

— In der Berichterstattung zum Budget sind die neuen
Ausgaben zu bezeichnen (Art. 23 Bst. b FHGV).

¥
P

Zustandigkeit:
— Bdlrgerschaft
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Mehrausgabe (Art. 116 Abs. 2 GG)
neue unvorhersehbare Ausgabe (Art. 117 Abs. 3 GG)

Nur Ausgaben, die bel Beschlussfassung tUber das Budget
unvorhersehbar gewesen sind.

Grundsatz Nachtragskredit (NK)

Reicht ein Kredit nicht aus, wird vor der Mehrausgabe vom
Rat ein NK eingeholt.

Die Gemeindeordnung gibt dem Rat Kompetenzen, bis zu
einem bestimmten Betrag neue unvorhersehbare Ausgaben
und NK zu beschliessen.

Zustandigkeit
— Ratsbeschluss (Betrag begrenzt; danach Burgerschatft)
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Dringliche und gebundene Ausgabe (Art. 118 GG)

— Dringlich ist eine Ausgabe, wenn Verzogerungen die
Interesse der Gemeinde gefahrden oder schadigen

— Gebundenhelit: Gesetzgebung, rechtsetzende Erlasse
der Gemeinde oder andere rechtliche Verpflichtungen
lassen keinen grosseren Ermessensbereich offen.

— Die Ausgabe wurde bereits zu einem friheren Zeitpunkt
durch das zustandige Organ genehmigt.

L4

zustand J keit ‘ | . 4 "
~ Rat (kein Kredit erforderlich) L.

14.10.2021 Kanton St.Gallen
Seite 46 Amt fur Gemeinden und Burgerrecht



einmalige und wiederkehrende Ausgaben

einmalige Ausgaben

— bestimmter Zweck

— beschrankter Zeitraum

— HOhe der Gesamtkosten sind bekannt

wiederkehrende Ausgaben

— Gesamtsumme steht im Normalfall nicht fest
— Erfullung der Aufgabe In nicht absehbarer Zeit

— dient der fortdauernden Finanzierung eines fortdauernden
Zwecks
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Ausgaben
besondere Ausgabentatbestande

— Uberfuihrung von Finanz- in Verwaltungsvermogen (dito
Umkehrfall)

— ausgabenahnliche Anlagen

— Eventualverpflichtung (Beispiel: Blrgschaften und
Garantieerklarungen)

— Einnahmenausfalle und Vermoégensminderungen
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Ausgabenhodhe und
Kredithohe (Brutto- oder Nettoprinzip)

Massgebende HOhe der Ausgabe (Art. 72 GG)

— Was darf alles hochstens in einem einheitlichen
Kreditbeschluss zusammengefasst werden
(Vermengungsverbot)?

— Was muss alles zusammengezahlt werden (Trennungsverbot)?

Erklarung Einheit des Zwecks und Einheit der Materie

KredithOhe zu Handen Blrgerschaft

Im Gemeinderecht ist beides moglich, wobei in der Praxis
mehrheitlich das Nettoprinzip zur Anwendung kommt.
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Kreditvollzug

Wo naotig (v.a. beil grosseren Projekten und Investitionen) ist
ein laufendes Kreditcontrolling unabdingbar.

— Verhaltnis zwischen Kredit und Projekt
— Verhaltnis zwischen Kredit und Finanzierung

— Ausgaben ohne Kreditbewilligung
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Beispiel Fall 1 Kreditrecht

Fur die Sanierung des Feuerwehrgebaude in der Gemeinde
Muster ist iIm Budget ein Betrag von Fr. 75'000.— vorgesehen.
Nach Genehmigung der Burgerschaft stellt der Rat fest, dass
Telle der Sanierung noch nicht dringend durchzufthren sind.
Jedoch besteht schon seit langer Zeit die Idee, den
Eingangsbereich zu tberdachen. Mit dem restlichen Kredit von
Fr. 20'000.— soll dies nun gleichzeitig umgesetzt werden. Der
Gemeinde entstehen dadurch keine Mehrkosten.

1. Wie beurteilen Sie diesen Fall (mit Begrindung)?
2. Handelt es sich um eine gebundene oder neue Ausgaben?
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Beispiel Fall 2 Kreditrecht

Der Rat unterstltzt einen Jubilaums-Event im Jahr 2024, well
sich die Ortsgemeinde im kulturellen Bereich verstarkt
positionieren mochte. Alle anderen Ortsgemeinde des Bezirks
zahlen ebenfalls einen grosseren Betrag. Der Anlass hat
schweizweite Beachtung verdient. Damit der Veranstalter den
Grossanlass planen kann, bendétigt er die Zusicherung von den
diversen involvierten Stellen bis Ende 2021. Daher wird im
Budget 2021 bereits ein Betrag von Fr. 120'000.— eingesetzt.

1. Neue oder gebundene Ausgabe?
2. Begrunden Sie ihre Antwort.
3. Wie vorgehen, wenn kein Budget vorhanden ist?
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Beispiel Fall 3 Kreditrecht

Die Gemeinde zahlt bis zum Jahr 2021 einen jahrlichen Betrag
von Fr. 10'000.— an die Spitex. Neu wird eine Vereinbarung (7
Jahre bis 2028 mit jahrlich Fr. 12'000.— angestrebt). An der
Blrgerversammiung 2021 stellt ein Burger den Antrag bereits
fir das nachste Jahr diesen Betrag neu zu verhandeln und zu
reduzieren, anstatt ein Jahr spater.

1. Handelt es sich um eine gebundene oder neue Ausgabe Im
Jahr 2022 / 20237

2. Begrunden Sie ihre Antwort und welitere Aspekte in diesem
Fall.
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Beispiel Fall 4 Kreditrecht

Die Gemeinde Muster besitzt ein grosses Strassennetz und ist
verantwortlich fur dessen Unterhalt. Darunter fallt auch der
Winterdienst. Im laufenden Jahr 2021 mussten berelts viele
Einsatztage geleistet werden. Im Herbst ist nun der Winter
wiederum sehr frih und heftig eingetroffen, womit der
(Rest)Kredit flr das Jahr 2021 nicht mehr ausreicht.

1. Wie beurteilen Sie die Sachlage?
2. Begrunden Sie lhre Antwort.
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GPK Vertiefungskurs

5. Prufung der Jahresrechnung, des Budgets und
der Amtsfuhrung



Grundsatze zur Priufung der Jahresrechnung und
des Budgets

— Zlele der Prufung der Jahresrechnung

— Zlele der Prufung des Budgets

— Prufungsplanung und Prufungsdurchfiihrung

— Zwischenrevisionen?

— Abstimmung mit ext. Revisionsstelle (falls vorhanden)
— Berichterstattung (interne und externe)
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Aufgaben der GPK

Vorbereitung der GPK

Der Rat stellt der GPK Jahresrechnung, Antrage Uber Budget und
Steuerfuss so rechtzeitig zu, dass eine sorgfaltige Prufung
gewahrleistet ist und genugend Zeit fur die Antragstellung

verbleibt.

Die GPK und der Rat stimmen sich rechtzeitig betreffend den
verschiedenen Terminen ab (im Normalfall Aufgabe GPK-

Prasident).

GPK trifft sich idealerweise schon vorgangig zum Kennenlernen
und Prufungsziel abstimmen / aufteilen.

14.10.2021 Kanton St.Gallen
Seite 57 Amt fur Gemeinden und Burgerrecht



Ziele der Rechnungsprufung (1)

Hauptziele der Rechnungsprufung

Die GPK verfolgt mit der Rechnungspriufung folgende Hauptziele:

Feststellen ob:

— die Buchfuhrung und die Jahresrechnung tbereinstimmen

— die Buchhaltung ordnungsgemass gefuhrt ist

— die gesetzlichen Bestimmungen eingehalten sind

— die Darstellung der Jahresrechnung und Vermogenslage als
Ganzes korrekt ist

Diese Hauptziele sind auch Bestandteil der Berichterstattung der
GPK an die Burgerversammliung.
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Ziele der Rechnungsprufung (2)

Nebenziele der Rechnungsprifung

Die Rechnungsprufung bezweckt folgende Nebenziele wie:

— Beurtellung der Organisation des Rechnungswesens

— einbringen von Verbesserungsvorschlagen (Buchflihrung usw.)

— die Verhutung von Fehlern und Unregelmassigkeiten

— das Aufdecken von bereits gemachten Fehlern und
Unregelmassigkeiten

Feststellungen, welche die Nebenziele betreffen, sind in der
Regel kein Bestandtell der Hauptberichterstattung. Sie gehoren
IN einen erganzenden Bericht zuhanden des Rates und konnen
mit diesem besprochen werden.
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Prufprozess der Jahresrechnung (GPK-HB 1.4)

Prifung erfolgt in verschiedenen Schritten

Kapitel 2-5 Priafung der Jahresrechnung und des Budgets

Kapitel 2 Planung Kapitel 3 Durchfihrung 4 Prifungsbeendigung
und Berichterstattung

Definition Auftrag — Funktionsprifungen Vollstandigkeits-
Analyse der JR — Aussagebezogene erklarung
Beurteilung IKS Priufungen Unterzeichnung
Beurteilung ITC — Detailpriufungen Schlussbesprechung
Wesentlichkeit Bestatigungsbericht
Prufstrategie Erganzungsbericht

Kapitel 6 Weitere Themen inkl. Prafung der Amtsfihrung und Kreditrecht
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Internes Kontrollsystem (IKS) (GPK-HB 2.3)

Unter IKS versteht man samtliche organisatorischen
Methoden und Massnahmen, die in einer Gemeinde
angewendet werden, um

— das Vermogen zu schitzen

— die Genauigkeit und Zuverlassigkeit der Buchfuihrung zu
gewahrleisten

— die Einhaltung der strategischen Ziele (z.B. Leitbild) zu sichern

Als oberster Grundsatz gilt, dass im Rechnungswesen eine
angemessene interne Kontrolle gewahrleistet sein
muss. Der Rat ist fur interne Kontrollen verantwortlich und
hat fur ein angemessenes IKS zu sorgen.
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Internes Kontrollsystem (IKS)

Zweck der Internen Kontrollen

— Entlastung der verantwortlichen Mitarbeitenden
— Forderung des Kontrollbewusstseins
— Verbesserung der Arbeitsqualitat

Einhaltung der gesetzlichen Vorgaben und die Zuverlassigkeit der
Finanz- und Fuhrungsinformationen sind weitere Vorgaben.

Die GPK kennt die Grundsatze des IKS, die Mindestvorschriften
und die Prufung durch den Rat (Art. 27 — 29 FHGV)
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Wesentlichkeit und
Prufungsstrategie

Wesentlichkeit (GPK-HB 2.5)

Unterscheidung Vollprifung oder teilweise Prifung

— Bedeutung der Wesentlichkeit
— Anwendung und Berechnung der Wesentlichkeit
— Qualitative Wesentlichkelit

Prufungsstrategie (GPK-HB 2.6)

Aus Erkenntnissen der Prufungsplanung und der Wesentlichkeit
kann die Prufungsstrategie definiert werden.
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Prufungsdurchfihrung

Umschreibung der Prufungsverfahren

Funktionsprifungen (GPK-HB 3.1)

— Verstandnis des IKS gewinnen
— Prufung der Wirksamkeit der Kontrollen

Durchfuhrung der Funktionenprifungen im Rahmen von
Zwischenrevisionen unter dem Jabhr.
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Prufungsdurchfihrung

Umschreibung der Prufungsverfahren

Aussagenbezogene Prufungen (GPK-HB 3.2)

— Analytische Prufungen

— Detallprafungen

— Prufungstechniken fur Einzelfallpriufungen
Belegprufung
Rechnerische Prifung

Abstimmungs- und Ubertragungsprifung
Kritische Durchsicht
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Prifung des Budgets fur das nachste Jahr
durch die GPK

0,

0,

0 samtlic

n allenfal

ne Ertrags- und Aufwandpositionen

pudgetiert sind

s Budgetrichtlinien eingehalten sinc

nimmt Kontrolle mit Vorjahresbudget flr Erkennung
wesentlicher Veranderungen vor

fahrt die kritische Durchsicht der Budgetunterlagen durch

pruft ob Auswirkungen aus Investitionen tragbar sind und die
korrekte Anwendung der Aktivierungsgrenze

ob der Steuerfuss bezlglich Steuerplan plausibel ist

Die GPK verwendet nach Moglichkeit und Nutzen das
Arbeitspapier 06 «Budget» .
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Prafung der Amtsfihrung des Rates und der
Verwaltung (6.1 GPK-HB)

— Immer Prufung des abgelaufenen Jahres

— Zwischenrevisionen unter dem Jahr mussen angekundigt
werden => was bedeutet dies?

— Protokolle lesen => Rechtmassigkeit der Beschllsse des
Rates und der Kommissionen => Umsetzung der
BlUrgerschaftsbeschlisse durch den Rat

— Kontrolle der Verwaltungs- oder Dienststellen, dass die
Entscheide des Rates umgesetzt werden

— Spezifische Prufungshandlungen (z.B. Organisation)

14.10.2021 Kanton St.Gallen
Seite 67 Amt fur Gemeinden und Burgerrecht



Prafung der Amtsfihrung

Durchflihrung

— GPK ist selber verantwortlich, was gepruft wird

— Entscheide und Feststellung sind immer als Gesamtbehorde
zu fallen

— Schwerpunkte in ausgewahlten Aufgabenbereichen
— Dokumentation ist Pflicht

— Auch die unselbstandigen offentlich-rechtlichen
Gemeindeunternehmen und die Kommissionen sind
zumindest mit Stichproben zu kontrollieren.
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GPK Vertiefungskurs

6. Dokumentation und Berichterstattung



Prufungsdurchfihrung
Hilfsmittel und Arbeitspapiere (AP)

Hilfsmittel haben folgende Vortelle:
— Jahrliche und mehrjahrige Planungsunterlagen

— Unterlagen zur Dokumentation und Planung der jahrlichen
Prifungen

— vereinfachen bei der Einarbeitung neuer GPK-Mitglieder
— Dokumentation gilt als Prufungsnachweis! Wichtig!
— Hinwels Homepage Geschaftsprufungskommission
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https://www.sg.ch/politik-verwaltung/gemeinden/gemeindeorganisation/geschaeftspruefungskommission.html

Prufungsdurchfihrung
Hilfsmittel und Arbeitspapiere (AP)

AP haben folgende Vortelle:

— Checkliste, damit wesentliche Prufungen nicht vergessen
gehen

— AP konnen innerhalb der GPK aufgetellt werden
— Vertiefung bel einzelnen Rechnungspositionen
— aussagekraftiger Prufungsausweis

— Historie (wie entwickelt sich ein Prffeld)

AP haben folgende Nachtelile:
— sle konnen falsch eingesetzt werden (hoher Zeitaufwand)

— verleiten dazu, keine weiteren oder erganzenden Prufungen
vorzunehmen
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Erklarung zu Arbeitspapier
AP 24 Investitionsrechnung (abgekurzt:

14.10.2021
Seite 72

GPK-Handbuch Rechnungsjahr:
Arbeitspapiere Datum:
Visum:

24 Investitionsrechnung

Kontengruppe(n) / Funktionen

Investitionen aller Funktionen Gber Investitionsrechnung (Kontoart 5xx Ausgaben und 6xx
Einnahmen) buchen; Jahresabschluss Saldierung aller Investitionen und Ubertrag in die Bilanz ins
Verwaltungsvermégen (Kontoart 14xx).

Definition

Die Investitionsrechnung stellt die Investitionsausgaben den Investitionseinnahmen gegendber und
gewahrleistet damit den Uberblick tiber die 6ffentlichen Investitionsvorhaben. Sie dient der
Kreditsprechung und -kontrolle bei Investitionsvorhaben.

Prifungsziel

- Die Zuweisung in die Investitionsrechnung oder Erfolgsrechnung ist korrekt.

- Der Abschluss der Investitionsrechnung und der Ubertrag ins Verwaltungsvermogen erfolgen
korrekt.

- Die Aktivierungsgrenze wird eingehalten.

- Nur wertvermehrende Investitionen werden aktiviert.

- Mehrjahrige Investitionsprojekte werden bis zum Abschluss unter Anlagen im Bau bilanziert.

- Es besteht eine Kontrolle der zu passivierenden Anschlussbeitrage.

Weitere Prifziele:

- Bel mehrjahnigen Investitionsprojekten werden der bisherige Ausgabenverlauf und die erwarteten
Ausgaben bis zum Abschluss des Projekts mit dem von der Bilrgerschaft gesprochenen
Kreditrahmen verglichen.

Kanton St.Gallen
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Arbeitspapiere
Im Anhang 2 des GPK-Handbuchs

Hinwels zu besonderen AP (5.2 GPK-HB)

— AP 0 Allgemeine Prufungen

— AP 1 Amtsfuhrung

— AP 2 IKS

— AP 3 Kreditrecht

— AP 4 erganzende Prufung der Jahresrechnung
— AP 5 Jahresrechnung mit Anhang

— AP 6 Budget

— weltere Tellbereiche aus Bilanz, Erfolgsrechnung und
Spezialbereiche
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Dokumentation der Prufung

GPK muss ihre Prafungen dokumentieren = Nachweis

Dokumentieren bedeutet:

— sich entlasten

— Grundlagen fur Folgeprufungen erarbeiten
— elgene Qualitatssicherung

"Dokumente" sind:

— Arbeitspapiere

— Handnotizen

— Kopien (Ratsprotokolle, Belege usw.)

Die Dokumentation ist und bleibt Eigentum der GPK.
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Bestatigungsbericht an Burgerschaft

Standardbericht im GPK-Handbuch

Abweichungen von diesem Standard weisen darauf hin, dass
etwas nicht in Ordnung ist. Standardbericht enthalt alle
wesentlichen Elemente und Aussagen:

— zur Prufungsdurchfiihrung
— zum Ergebnis
— zum Antrag

Insgesamt erleichtert der Standardbericht die Berichterstattung
an die Burgerversammlung. Anerkannter Grundsatz wird auch In
der Privatwirtschaft so angewendet.
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Was konnte noch von Interesse sein?

Zu folgenden Themen mochten wir abschliessend kurz
Erlauterungen abgeben:

— Schwerpunktpriufungen AfGB
— 1l. Nachtrag zum Gemeindegesetz

— Informatik (ICT = Informations- und
Kommunikationstechnologie)

— Offentliches Beschaffungswesen

14.10.2021 Kanton St.Gallen

Seite 77 Amt fur Gemeinden und Burgerrecht



Allgemeines und Abschluss 1. Tell

Hilfsmittel, die ihre GPK-Arbeit unterstutzen:
— Webseite: www.gemeinden.sqg.ch

— GPK Handbuch inkl. Arbeitspapiere und Hilfsmittel
— Handbuch RMSG

— Unterlagen heutiger Veranstaltung

— Muster und Vorlagen auf unserer Homepage

— Unterstutzung durch zustandigen Revisor

— Informationen durch die verantwortlichen Personen in der
Gemelinde

— Wissen der ext. Revisionsstelle abholen, falls ein solche die
Jahresrechnung pruft
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http://www.gemeinden.sg.ch/

Allgemeines und Abschluss 2. Tell

— partnerschaftlicher Umgang

— Nachfragen bei Unsicherheiten

— Abklarungen treffen, wenn Unklarheiten bestehen
— Beantwortung von Fragen

— bel wesentlichen Feststellungen keine "einsamen"
Entscheidungen treffen

— keine Sachverhalte in Bericht aufnehmen, die mit dem
Betroffenen nicht besprochen wurden

— sachlich und objektiv bleiben
— Schweigepflicht und Amtsgeheimnis beachten
— positive Einstellung
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GPK Vertiefungskurs

| Vielen Dank fiir ihr Interesse und ihre
Aufmerksamkelt am heutigen Tag.

Wir wunschen welterhin spannende GPK-
Priafungen!
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